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Revision des Bundesgesetzes über die Militärversicherung - Ja, aber 

 

Solothurn, 28. April 2009 – Der Regierungsrat stimmt in seiner Vernehmlassungsant-

wort an das Eidgenössische Departement des Inneren der geplanten Revision des 

Militärversicherungsgesetzes grundsätzlich zu, erachtet aber einige Änderungen als 

personalpolitisch verhängnisvoll.  

 

Der Regierungsrat begrüsst das Bestreben, ein gemeinsames Dach für die ver-

schiedenen Sozialversicherungswerke zu schaffen wie auch die Verstärkung zur 

Harmonisierung. 

 

Einige dieser Anpassungen erachtet er allerdings als personalpolitisch verhängnis-

voll, da bei einem Ereignis den Betroffenen zum Teil unterschiedliche Leistungen 

ausgerichtet oder Deckungslücken entstehen würden. 

  

Der vorgeschlagenen Revision stimmt er deshalb nur mit Vorbehalten zu und ver-

langt pragmatische Lösungen; so sollen grössere Belastungen abgefedert und De-

ckungslücken vermieden werden.  
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Weitere Kürzungen von Leistungen der Militärversicherung wären - so der Regie-

rungsrat - problematisch und würden zu Einschränkungen des Versicherungsschut-

zes zu Lasten der Armeeangehörigen führen. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Rolf Leuthard, Chef Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, 032 627 27 60 
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